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In Beantwortung einer Anfrage d8r Abgoor :ae- en Hol z f ein d 

l.U1C-;' Genos <:len, be treffend die Hindestpension cl ,1' Bundesbedienst et 2n, 

-[; dl t : und 'Gminist er für Finanzen Dr. K a 8: t z folgendes mit ~ 

Das Bund8sministerium für Finanzen hatt e IJ erpi ts lange, bevor 

diese Anfrage gestellt wurde, einen Gesetzen-cYJUrf ausgearbeitet, wo­

na(~h den Empfängern von Ruhe(Versorgungs )genli.fJSen, der"n G-esamtein­

kO!Uii1.'n eine bestimmte Höh3 nieh t erreicht, eine Ausgl :;ichszulage ge­

währt uerd.'3~1 vIirc1, die den betroffenen Pensionsparteien ein I'tIindest­

oinlwLuen gewährleistet. J>ieses 1VIindesteinkoliLlen wird den Rieh tsätzen 

m"csprcChen, die § 292 des Allgemeinen Sozialvrsicherungsgesetzes in 

cl~::.' letz'cen Fassung vorsieht. 

Als Wirksamkeitsbeginn des Gesetzes ist dcr 1. Jänner 1960 vor-
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